
Adresse

Asklepios Fachklinikum Teupitz
Akademisches Lehrkrankenhaus der Charité
Buchholzer Str. 21, 15755 Teupitz
Tel.: (03 37 66) 66-0 / Fax: (03 37 66) 62-241
teupitz@asklepios.com / www.asklepios.com

Anerkanntes MS-Zentrum
Klinik für Neurologie und Neurophysiologie

Kontakt

Manuela Steyer
Tel.: (03 37 66) 66-336 / Fax (03 37 66) 66-141
m.steyer@asklepios.com
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Zertifizierungen

Fachklinikum Teupitz

Die Klinik für Neurologie und Neurophysiologie des  
Asklepios Fachklinikums Teupitz ist nach den Richtlinien der 
Deutschen Multiple Sklerose Gesellschaft anerkanntes MS-
Zentrum für Südbrandenburg.

Patienten mit Multipler Sklerose werden nach neuesten 
wissenschaftlichen Erkenntnissen behandelt und von spe-
zialisierten MS-Schwestern individuell beraten. Zum Ange-
bot gehören ambulante Betreuung (Aufklärungsgespräche, 
Beratung des Patienten und seiner Familie, Therapieein-
stellungen und Überprüfungen), stationäre Betreuung (Ge-
sprächsangebot bei Erstdiagnose, Therapieeinstellung, 
Betreuung im akuten Schub) sowie Hausbesuche bei spezi-
ellen Pflegeproblemen. 

Die Klinik arbeitet mit ambulant behandelnden Ärzten, Pfle-
geeinrichtungen, Physio- und Ergotherapeuten, Sozialarbei-
tern, Psychologen, Selbsthilfegruppen und der Deutschen 
Multiple Sklerose Gesellschaft zusammen.

 
Anmeldung bitte ab 15. April 2019 
direkt in Teupitz von
Montag – Freitag im 
Zeitraum von 9:00 – 11:00 Uhr 
unter dem Telefon (03 37 66) 66-541.

Klinik für Neurologie und Neurophysiologie

Einladung zum 
Welt-MS-Tag nach Teupitz
Mittwoch, 29. Mai 2019
12 Uhr bis 17 Uhr
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MS - Vieles ist unsichtbar.

Druck mit freundlicher Unterstützung derAusführliche Informationen unter 

Hinweis: Von der Veranstaltung werden Foto- und  
 Videoaufzeichnungen angefertigt.



Besonders  freuen wir uns, dass in diesem Jahr der Schirm-
herr der DMSG im Land Brandenburg Ministerpräsident a.D. 
Matthias Platzeck seine Teilnahme ermöglichen kann und 
weitere prominente Gäste ihr Kommen zugesagt haben. Wir 
freuen uns aber nicht minder auf Ihre zahlreiche Teilnahme! 
Wir haben auch in diesem Jahr die Herausforderung ange-
nommen, um Ihnen einen ereignisreichen und informativen 
Tag bieten zu können! 

Bedanken möchten wir uns an dieser Stelle auch bei unseren 
Sponsoren für die finanzielle Unterstützung.

12:00 - 13:30 Uhr, Festakt, Festzelt am Haus 1

Begrüßung
Daniela Wolarz-Weigel
Vorsitzende der Geschäftsführung der 
Asklepios Fachkliniken Brandenburg GmbH

Grußworte
Marianne Seibert
Vorsitzende DMSG Landesverband Brandenburg
Matthias Platzeck
Schirmherr der DMSG, Ministerpräsident a.D.
Stephan Loge
Landrat des Landkreises Dahme-Spreewald
Dirk Schierhorn
Bürgermeister der Stadt Teupitz

Sehr geehrte Damen und Herren,

zum diesjährigen Welt-MS-Tag am 29.  Mai  2019  dürfen 
wir Sie erneut zur Hauptveranstaltung des DMSG-Landes- 
verbandes Brandenburg in die Neurologische Klinik des 
Asklepios Fachklinikums nach Teupitz einladen. Seit 2009 
wird der Welt-MS-Tag weltweit am letzten Mittwoch im Mai 
begangen (zukünftig immer am 30. Mai).Das bedeutet, dass 
wir heute das 10-jährige Jubiläum feiern können. 

Das Motto des diesjährigen Welt-MS-Tages lautet: MS - Vie-
les ist unsichtbar. Dieses Thema soll deutlich machen, dass 
MS nicht nur sichtbare Behinderung mit sich bringt, sondern 
viele Einschränkungen auch unsichtbar bleiben wie z.B. 
schnelle Erschöpfung, kognitive Einschränkungen, Schmer-
zen usw. In den vergangenen Jahren haben sich die Möglich-
keiten der Behandlung und der Umgang mit der Erkrankung 
sehr verändert – diesen Wandel wird Herr Professor Faiss in 
seinem Vortrag skizzieren. Begleitend zeigen wir die vielen 
schon bekannte Ausstellung „Geschichte der MS“, wie sie 
sich bis zum heutigen Tag entwickelt hat. Die zweite Aus-
stellung, eine Foto-Ausstellung, macht „Kleines ganz Groß“. 
Durch die Fototechnik der Makro-Aufnahme wird Unsichtba-
res sichtbar und reflektiert somit künstlerisch das Motto des 
diesjährigen Welt-MS-Tages. Selbstverständlich kommen 
viele andere Probleme des Alltags von MS-Betroffenen in 
bewährter Form zur Sprache.

Vorträge im Festzelt

Medizinische und therapeutische Entwicklung 
im Wandel der Zeit
Prof. Dr. Jürgen H. Faiss
Ärztlicher Direktor Asklepios Fachklinikum Teupitz
Chefarzt der Klinik für Neurologie
 
Anschließend 
Eröffnung Fotoausstellung „Kleines ganz Groß“ 
Uta Müller

Imbiss

14:30 – 16:00 Uhr Workshops, Haus 1

■ Kontinenzversorgung, Tipps + Tricks 
 Margitta Braun
 Coloplast GmbH
■ MS-Versorgung: Wie weit sind wir?
 OA Dr. Jalal Othman
■ Leichter durch‘s Leben mit MS –
 alternative und nützliche Tipps 
 Yvonne Beetz, Heike Tulenz
 Ergotherapie
■ Beckenbodentraining
 Britta Wieth
 Physiotherapie
■ Fatigue bei MS – unsichtbar?
 Wie kann ich meinen Alltag anpassen?
 Dr. Annett Kunkel, Doreen Dähne
 Neuropsychologie

Weiteres

■ Fühlstraße – mit Hilfsmitteln lassen sich „unsichtbare“ 
Symptome der Multiplen Sklerose nachempfinden und 
spürbar machen.

■ Sozialarbeiter stehen zur Beratung zur Verfügung. Gesund werden. Gesund leben.

Marianne Seibert Prof. Dr. med. Jürgen H. Faiss
Vorsitzende Ärztlicher Direktor
DMSG Landesverband Asklepios Fachklinikum Teupitz
Brandenburg 


